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Du bist Minister des Königs 
 

 

 
 

 

In Lukas 19,12-26 lesen wir, wie ein König seinen Leuten Geld und Verantwortungen über-

gibt und ausser Landes reist. Nach einer gewissen Zeit kommt er zurück. Der König ruft seine 

Leute zu sich und will sehen, wie sie mit dem ihnen Anvertrauten umgegangen sind.  

Fast alle haben etwas daraus gemacht. Nur eine Person hat nichts daraus gemacht. Diejeni-

gen, die etwas unternahmen, bekommen ein Lob vom König und weitere Verantwortung. 

Demjenigen, der nichts unternommen hat, dem wird das Anvertraute entzogen und jeman-

dem übergeben, der Verantwortung übernommen und den Besitz des Königs vermehrt hat. 

 

Dieses Gleichnis von Jesus Christus gilt auch für dich und mich, für dein Leben und mein 

Leben. Du und ich. Wir sind Minister unseres Königs.  

 

• Der König vertraut dir seinen Besitz und seine Aufgabe an 

• Was machst du damit?  -> Handlungen, die Art des Lebens 

• Der König kommt zurück -> Verantwortung im Blick darauf, dass Jesus wiederkommt 

• Sieger-Ehrung     -> Belohnung: ewiger Lohn und ewiges Leben mit Gott 

• Dein Leben als Vorbereitung auf Gottes Friedensreich 
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Wirksamkeit ist auch eine Frage der Entscheidung 
 

Theodore Roosevelt (1858- 1919) war amerikanischer Präsident von 

1901 bis 1909. Von ihm stammt folgendes Zitat: 

 

 Tu, was du kannst, mit dem, was du hast, dort, wo du bist. 

 

Das bedeutet aus meiner Sicht folgendes:  

• Tu, was du kannst: Du brauchst nichts zu tun, was dir unmög-

lich ist 

• Mit dem, was du hast: Gott hat dir alles gegeben, was du brauchst, um wirksam zu sein 

• Dort, wo du bist: Du bist am rechten Platz. Bis Gott dir einen anderen Platz zeigt. 

 

 

Im Buch auf Seite 81 lesen wir folgendes Zitat von Fredmund Malik:  

 

 Wirksame Menschen sind nüchterne Realisten. Sie sehen die Probleme und Schwie-

rigkeiten. Sie neigen weder zur Beschönigung noch zur Verdrängung. Aber sie suchen 

vor allem nach Möglichkeiten und Chancen – selbst in den grössten Problemen: „Was 

für eine Chance liegt selbst in diesen Problemen?“ Das etwa ist ihre Haltung. 

 

Die Realität ist nicht selten herausfordernd. Sehr oft sind die Umstände und Situationen 

nicht ideal und auch nicht, wie wir sie uns wünschen. Meine Überzeugung ist: Gott und du 

zusammen, da gibt es immer einen Weg. Auch wenn es kein einfacher Weg sein mag. 

 

Ich habe letzthin folgendes gehört:    

 

 Verpasse nie die Chance, die dir eine Krise bietet! 

 

Das erinnert mich an das chinesische Schrift-Zeichen für «Krise» bzw. an die beiden Zeichen:  

 

 
 

 

 

 

Deine (innere) Entscheidung in einer (Krisen-)Situation spurt dich auf einen Weg ein. Ent-

weder auf den Weg der Wirksamkeit oder auf einen Weg der Passivität oder der Opfer-

Rolle.  

 

«Wie» bedeutet  
«Gefahr» 

«Ji» bedeutet  
«Chance» 
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Christian Friedrich Spittler lebte 1782 – 1867 und war sein sehr 

aktiver Mensch, der viele Organisationen gründete. U.a. grün-

dete Spittler 1840 die Pilgermission St. Chrischona, unseren 

Gemeinde-Verband, zu dem wir gehören. In letzter Zeit hat der 

Verband seinen Namen geändert in Viva Kirche Schweiz.  

Spitteler sagte (Zitat aus dem Buch Seite 85):  

 

 Was hilft‘s, wenn wir beim warmen Ofen und einer 

Pfeife Tabak die Notstände der Zeit bejammern? Hand 

anlegen müssen wir, und sei es auch ganz im Kleinen! 

 

Spitteler war ein Unternehmer und kein Unterlasser! 

…und übrigens Nicht-Raucher.  

 

 

 

Wirksamkeit aus der Verbindung mit Jesus Christus 
 

Bei der Wirksamkeit geht es nicht bloss um eine innere Entscheidung, sondern auch um 

Kraft. Woher kommt meine Kraft? Sie kommt von Jesus Christus! 

 

In Johannes 15,1-8 spricht Jesus vom Weinstock-Prinzip (Zitat aus Vers 5): 

Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, der bringt viel 

Frucht. Denn getrennt von mir könnt ihr nichts vollbringen. 

  

 

 
 

Aus dieser Verbindung zu Jesus Christus als dem Weinstock, kommt unsere Kraft. 

Und daraus kommen unsere Ausstrahlung und unsere Wirksamkeit. 
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Die Bibel lädt dich ein: Empfange bei Gott immer wieder neu Bedeutung, Liebe, Würde, 

Versöhnung und Zuversicht für dich selbst. Nimm es an. Lebe davon und gib das Empfangene 

andern weiter. Dadurch bist du ein Teil von Gottes weltweiter Bewegung als geistlicher In-

fluencer bzw. als geistliche Influencerin. (vgl. Buch Seite 85) 

 

Man könnte das auch so formulieren: 

Aus der Wirksamkeit Gottes an dir kommt die Wirksamkeit Gottes durch dich zu andern. 

 

 
 

Du bist Salz der Erde und Licht der Welt. Das ist nicht Einbildung. Das sagt Jesus in Matthäus 

5,13-16. Wenn Jesus, das Licht der Welt (Johannes 8,12) in dir lebt, dann bist auch du Licht. 

Das geschieht nicht aus eigener Kraft. Sondern Jesus strahlt durch dich.  

 

• Das ist so, auch wenn dir das nicht bewusst ist.  

• Das ist so, auch wenn du müde oder niedergeschlagen bist.  

• Das ist so, auch wenn dir grad einiges nicht gelungen ist. 

 

 

Lebe mit Wirksamkeit 

 

Du hast durch den Heiligen Geist das Potential, den Menschen in dieser Welt und in deinem 

Umfeld Entscheidendes weiterzugeben (Buch Seite 87): 

 

• In einer Welt voll Bedeutungs- und Sinnlosigkeit: Bedeutung 

• In einer Welt voll Lieblosigkeit und Gleichgültigkeit: Liebe 

• In einer Welt voll Mobbing, Entwürdigung und Scham: Würde  

• In einer Welt voll Streit, Krieg und Zwietracht: Versöhnung 

• In einer Welt voll Hoffnungslosigkeit und Problemen: Zuversicht 

• In einer Welt, in der sich viele fragen: „Was kann ich denn schon ändern?“   

ein neues Verständnis von Wirksamkeit 

 

 

Wirksamkeit aus der Verbindung mit Gott 

 

Von Franz von Assisi (1182–1226) ist ein Gebet überliefert, in dem er zum Ausdruck bringt, 

dass unsere Wirksamkeit aus der Verbindung mit Gott kommt. (Buch Seite 96) 
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Herr, mach mich zu einem Werkzeug Deines Friedens,  

dass ich liebe, wo man hasst; 

dass ich verzeihe, wo man beleidigt; 

dass ich verbinde, wo Streit ist; 

dass ich die Wahrheit sage, wo Irrtum ist; 

dass ich Glauben bringe, wo Zweifel droht; 

dass ich Hoffnung wecke, wo Verzweiflung quält; 

dass ich Licht entzünde, wo Finsternis regiert; 

dass ich Freude bringe, wo der Kummer wohnt. 

 

Herr, lass mich trachten, 

nicht, dass ich getröstet werde, sondern dass ich tröste; 

nicht, dass ich verstanden werde, sondern dass ich verstehe; 

nicht, dass ich geliebt werde, sondern dass ich liebe. 

Denn wer sich hingibt, der empfängt; 

wer sich selbst vergisst, der findet; 

wer verzeiht, dem wird verziehen; 

und wer stirbt, der erwacht zum ewigen Leben. 

 

 

 

Auf deinen Weg möchte ich dir 5 Fragen mitgeben. Sie nehmen zusammenfassend den In-

halt aus dieser Predigt auf und regen dich an, für dich weiter über das Thema nachzudenken 

und Wirksamkeit aus der Beziehung zu Jesus Christus zu leben.  

 

 

• Bist du ein Unternehmer oder ein Unterlasser?  -> Bist du Aktiv oder passiv? 

• Bist du erfüllt oder musst du erfüllen?      -> Beziehung oder Leistung? 

• Kann der Heilige Geist an dir persönlich wirken?   -> Gottes Wirksamkeit an dir 

• Wird Jesus Christus in deinem Leben sichtbar?   -> Gottes Wirksamkeit durch dich 

• Was nimmst du mit in die Ewigkeit?      -> Leben mit Bedeutung 

 

 

Auf deinem Weg mit Gott als geistliche Influencerin und als geistlicher Influencer wünsche 

ich dir viel Segen, inspirierende Begegnungen und viele ermutigende Erlebnisse. 

 

 


